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Nadelstiche aus 
der EU

Die Angriffe der EU-Kommission auf  die 
Steuerpraxis einzelner Kantone haben einen 
Sturm im Wasserglas ausgelöst. Mutig wies 
Finanzminister Merz jede Diskussion zu-
rück und stellte klar, es gebe nichts zu ver-
handeln.

Diese selbstbewusste Reaktion ist vor dem 
politischen und wirtschaftlichen Hinter-
grund zu beurteilen. Ein gleicher Vorstoss 
der EU war bereits im September 2005 er-
folgt. Vorausgegangen war in den 10 Jahren 
davor eine Senkung der durchschnittlichen 
Unternehmenssteuern in der EU von 39 auf  
32%.

Wie die Grafik zeigt, fallen die Sätze der ex-
ponierten Kantone nicht aus dem Rahmen. 
Sie liegen vielmehr in der Grössenordnung 
von Irland, Bulgarien, Lettland und Littau-
en. Angesichts der Steuervielfalt in der EU 
ist der Vorstoss aus Schweizer Sicht schwer 
nachvollziehbar. Er dient wohl vor allem 
dazu, die Steuerharmonisierung in der EU 
voranzutreiben.

Riskiert die Schweiz nun Sanktionen? Ich 
glaube nicht. Zu vielfältig sind die Trümp-
fe, die wir notfalls ausspielen könnten: 130 
Mrd. Einfuhr aus der EU (grösser als die 
Ausfuhr), Kohäsionszahlungen Ost-EU, 
Rumänien und Bulgarien, Zinsbesteuerung, 
Transitverkehr. Sinnvoller als gegenseitige 
Nadelstiche wäre, über gemeinsame Steuer-
senkungen in Europa zu reden. 

siehe auch: 

www.bankthalwil.ch/publikationen

Unternehmenssteuern im 
Quervergleich

In dieser Rubrik äussern sich Mitarbei-
ter der Bank Thalwil zu aktuellen Er-
eignissen aus den Bereichen Wirt-
schaft und Geld.


